
Vereinheitlichung der 
Schiedsrichterausbildung und 
Lizenzen in den Landesverbänden 
ab 2024



1. Leistungsklassen Jugend
Lizenz & Klassifizierung Einsatzbereich Details

• J1 – Einsteiger / SR-Anwärter (Vereinsebene) unterste Spielklasse im LHV
• J2 – Fortgeschrittene / SR-Anwärter (Vereinsebene & LHV) bis zur zweithöchsten Spielklasse im LHV
• J3 – Schiedsrichter (LHV & Reg.-HV) höchste Spielklasse im LHV
• J4 – Schiedsrichter (DHB Jugend) DM-Jugend, Länderpokale, etc.

2. Leistungsklassen Erwachsene (ab 18 Jahre)
• E1 – Einsteiger / SR-Anwärter (Vereinsebene) Clubebene
• E2 – Fortgeschrittene / SR-Anwärter (Vereinsebene & LHV) neutrale Vereinsansetzungen (VL/OL*)
• E3 – Schiedsrichter (LHV) namentliche Ansetzungen (OL/RL)

E3A – Regionalliga Herren
E3B – Oberliga Herren
E3C – Regionalliga Damen
E3D – Oberliga Damen

• E4 – Schiedsrichter (DHB & EuroHockey & FIH) Bundesliga, Performancekader, International
E4A – 1. Herrenbundesliga
E4B – 2. Herrenbundesliga
E4C – 1. Damenbundesliga
E4D – 2. Damenbundesliga

Schiedsrichterkarriereplanung
Vom Einsteiger zu Olympia STAND: 14.06.2024

Sofern erforderlich, kann der zuständige SRA in den Leistungsklassen J3/J4 und E3/E4, weitere individuelle Einstufungen für Spielklassen und Ehrenlizenzen vergeben. 
* = bei neutralen Vereinsansetzungen (LHV-abhängige Einstufung möglich)
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut Einscheidungen zu treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behinderung, Stockschlagen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
JUGEND

J1 - Einsteiger / SR-Anwärter

Clubebene

Jugend - Verbandsliga

• Die Basisregeln müssen bekannt sein. 
Der Schiedsrichter muss in der Lage sein 
diese entsprechend anzuwenden.

• Einfache Regelverstoße müssen erkannt 
und entsprechend geahndet werden. 
Dazu zählen Fuß, runde Seite, körperliche 
Fouls, Schlägerschlagen, etc. 

• Stellungsspiel muss grundsätzlich 
verstanden sein.

• Lautes und deutliches Pfeifen.
• Den Kindern muss deutlich gemacht 

werden, dass jeder Fehler machen darf. 
• Die Kinder sollen mutig genug sein eine 

Entscheidung zu treffen…



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J1 
Vereinsschiedsrichter Jugend

KriterienAnforderungen

12 Jahre (bis 18 Jahre)Mindestalter:

Theorie / Online (keine Präsenz)Ausbildungsart:

Schiedsrichter-Start „REFSTART“-Selbstlerntool (Module 1-5) Ausbildungsmedium:

zentralisierter Regeltest „Klasse 1“ via moodle bzw. über die DHB-Wabe 
20 – 25 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 65% (entspricht einer 3- im Notensystem)

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 1“ via moodle bzw. über die DHB-Wabe 
20 – 25 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 65% (entspricht einer 3- im Notensystem)

Verlängerung:

alle lizenzfreien Jugendspiele im LandesverbandBerechtigung:

offizieller JugendvereinsschiedsrichterWertigkeit:

nicht erforderlichLauftest:

keineMindestspiele pro Jahr: 
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut, Einscheidungen treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behi nderung, Stocks chla gen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
JUGEND

J2 - Fortgeschrittene / SR-Anwärter

Landesverband (LHV)

bis zur zweithöchsten Jugendspielklasse

• Das Regelwerk und Teile der SPO sind im 
Detail verstanden und werden richtig 
angewendet.

• Stellungsspiel und Laufbereitschaft sind 
erkennbar und ausgeprägt.

• Persönliche Strafen werde ausgesprochen, 
sofern diese erforderlich sind.

• Ansätze von einem Spielplan sind 
erkennbar.

• Vorteil wird erkannt und gewährt.
• Absichtliche Spielunterbrechungen werden 

im Ansatz erkannt und geahndet.



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J2 
Vereinsschiedsrichter & LHV-Schiedsrichter Jugend

KriterienAnforderungen

12 Jahre (bis 18 Jahre)Mindestalter:

Theorie / Online (keine Präsenz)Ausbildungsart:

Schiedsrichter-Start „REFSTART“-Selbstlerntool (Module 1-5) Ausbildungsmedium:

zentralisierter Regeltest „Klasse 2“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 2“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Verlängerung:

alle Vereinsansetzungen im LHV, zu der eine Lizenz benötigt wirdBerechtigung:

lizenzierter Jugendvereinsschiedsrichter (zweithöchste Spielklasse)Wertigkeit:

nicht erforderlichLauftest:

2 Spiele oder 1 HallenturnierMindestspiele pro Jahr: 

Übernahme in E2 mit Beginn des 18. Geburtstages
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut, Einscheidungen treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behi nderung, Stocks chla gen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
JUGEND

J3 - Schiedsrichter

Landesverband (LHV) & Regionalverband

Jugend: RL, RL-Endrunden, Länderpokale

• SR ist dem LHV namentlich bekannt
• Gutes Spielverständnis und Vorteilsgabe
• Gute Kenntnisse im Regelwerk und SPO
• Regel- und Lauftests müssen bestanden 

werden
• Spielmanagement (Spielplan) vorhanden
• Gute Kommunikation mit dem Kollegen
• Fokus auf absichtlichen Regelverstößen 

und Ahndung in Form von „Straf-
verschärfung“ und „Karten“



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J3 
LHV & Regionalverband - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

12 Jahre (bis 18 Jahre)Mindestalter:

A.) Theorie (Online oder in Präsenz)

B.) Praktischer Lehrgang im Landesverband 

Ausbildungsart:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80% (01. April, 01. August, 01. November – zum Saisonstart)

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Wenn möglich eine praktische Maßnahme alle 2 Jahre

Verlängerung:

80% TeilnahmequoteVideo der Woche (VdW):



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J3 
LHV & Regionalverband - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

namentliche Ansetzungen des LHVBerechtigung:

lizenzierter JugendverbandsschiedsrichterWertigkeit:

Optional auf praktischen MaßnahmenLauftest:

5 Spiele (ein Hallenturnier entspricht einem Feldspiel)Mindestspiele pro Jahr: 

Wird dem Verein bei Erfüllung der Kriterien als Schiedsrichter gemäß 
DHB SpO §10 angerechnet. Bei Nichterfüllung der Kriterien ist keine 
Anrechnung als Schiedsrichter im Folgejahr möglich, Ansetzungen durch 
den LHV sind weiterhin möglich. Ein Herunterstufen auf J2 ist nach 
Ermessen des Jugend-SRA/SRA des LHV möglich. 

Anrechenbarkeit:

Übernahme in E3 auf Vorschlag des Jugend-SRA/SRA des LHV
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut, Einscheidungen treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behi nderung, Stocks chla gen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
14. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
JUGEND

J4 - Schiedsrichter

DHB-Jugend

Jugend: DM-Endrunden & Länderpokale

• Regelwerk und SPO sind im Detail verstanden und 
können praktisch angewendet werden

• Regel- und Fitnesstests müssen regelmäßig 
bestanden werden

• Das Stellungsspiel ist ausgereift und die 
Laufbereitschaft ist ausgeprägt

• Sichere Kommunikation mit Spielern/Trainern
• Souveränes Auftreten während des Spiels
• Ausgeprägtes Spielmanagement, auch in 

hektischen Situationen
• Taktische Spielunterbrechungen werden erkannt 

und richtig bestraft
• Persönliche Strafen werden richtig angewendet, 
• Auftreten und Verhalten sind tadellos
• Verfügbarkeit bei min. 50% der Termine pro Saison



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J4 
DHB-Jugendschiedsrichter

KriterienAnforderungen

15 JahreMindestalter:

Meldung an den DHB Jugend-SRA
A.) Theorie (Online oder in Präsenz)

B.) Praktischer Lehrgang im DHB-Jugendbereich + DHB-Regeltest

Ausbildungsart:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80% (01. April, 01. August, 01. November - Saisonstart) über den LHV

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Wenn möglich eine praktische Maßnahme alle 2 Jahre

Verlängerung:

80% Teilnahmequote über den DHB SRAVideo der Woche (VdW):



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter J4 
DHB-Jugendschiedsrichter

KriterienAnforderungen

namentliche Ansetzungen des DHB Jugend-SRABerechtigung:

lizenzierter DHB-JugendschiedsrichterWertigkeit:

YoYo-Test: Männer - Level 16.1
Frauen – Level 15.1

Lauftest:

Mind. 5 Spiele im LHVMindestspiele pro Saison: 

Wird dem Verein bei Erfüllung der Kriterien als Schiedsrichter gemäß 
DHB SpO §10 angerechnet. Bei Nichterfüllung der Kriterien ist keine 
Anrechnung als Schiedsrichter im Folgejahr möglich, Ansetzungen durch 
den LHV sind weiterhin möglich. Ein Herunterstufen auf J3/E3 ist nach 
Ermessen des DHB Jugend-SRA möglich.

Anrechenbarkeit:

Übernahme in E4 auf Vorschlag des Jugend SRA des DHB
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut Einscheidungen zu treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behinderung, Stockschlagen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
ERWACHSENE

E1 - Einsteiger / SR-Anwärter 

Clubebene

Clubebene / Trainingsspiele

• Die Basisregeln müssen bekannt sein. Der 
Schiedsrichter muss in der Lage sein diese 
anzuwenden.

• Einfache Regelverstöße müssen erkannt 
und entsprechend geahndet werden. Dazu 
zählen Fuß, runde Seite, körperliche Fouls, 
Schlägerschlagen, etc. 

• Stellungsspiel muss verstanden und klar 
erkennbar sein.

• Lautes und deutliches Pfeifen.



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E1 
Vereinsschiedsrichter

KriterienAnforderungen

18 JahreMindestalter:

Theorie / Online (keine Präsenz)Ausbildungsart:

Schiedsrichter-Start „REFSTART“-Selbstlerntool (Module 1-5) Ausbildungsmedium:

zentralisierter Regeltest „Klasse 1“ via moodle bzw. über die DHB-Wabe 
20 – 25 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 65% (entspricht einer 3- im Notensystem)

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 1“ via moodle bzw. über die DHB-Wabe 
20 – 25 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 65% (entspricht einer 3- im Notensystem)

Verlängerung:

alle lizenzfreien Jugend- und Erwachsenenspiele im LandesverbandBerechtigung:

offizieller VereinsschiedsrichterWertigkeit:

nicht erforderlichLauftest:

keineMindestspiele pro Jahr: 
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut Einscheidungen zu treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behinderung, Stockschlagen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
ERWACHSENE

E2 - Fortgeschrittene / SR-Anwärter

Landesverband (LHV)

neutrale Vereinsansetzungen (VL)

• Das Regelwerk und Teile der SPO sind im 
Detail verstanden und werden richtig 
angewendet.

• Stellungsspiel und Laufbereitschaft sind 
erkennbar und ausgeprägt.

• Persönliche Strafen werden ausgesprochen, 
sofern diese erforderlich sind.

• Ansätze von einem Spielplan sind 
erkennbar.

• Offensichtlicher Vorteil wird erkannt und 
gewährt.

• Absichtliche Spielunterbrechungen werden 
im Ansatz erkannt und geahndet.



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E2 
Vereinsschiedsrichter & LHV-Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

18 JahreMindestalter:

Theorie / Online (keine Präsenz)Ausbildungsart:

Schiedsrichter-Start „REFSTART“-Selbstlerntool (Module 1-5) Ausbildungsmedium:

zentralisierter Regeltest „Klasse 2“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 2“ via moodle bzw. DHB-Wabe 
20 – 25 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Verlängerung:

alle Vereinsansetzungen im LHV, zu der eine Lizenz benötigt wirdBerechtigung:

lizenzierter Vereinsschiedsrichter 
(bis zweithöchste Spielklasse Jugend und VL/OL* Erwachsene)

Wertigkeit:

nicht erforderlichLauftest:

5 SpieleMindestspiele pro Jahr: 
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut Einscheidungen zu treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behinderung, Stockschlagen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
ERWACHSENE

E3 - Schiedsrichter

Landesverband (LHV)

namentliche Ansetzungen (VL/OL/RL)

• Der Schiedsrichter ist dem LHV namentlich 
bekannt.

• Gutes Spielverständnis und Vorteilsgabe.
• Gute Kenntnisse im Regelwerk und SPO
• Regel- und Lauftests müssen bestanden 

werden.
• Spielmanagement (Spielplan) vorhanden.
• Gute Kommunikation mit dem Kollegen.
• Fokus auf absichtlichen Regelverstößen und 

Ahndung in Form von „Strafverschärfung“ 
und „Karten“.

• Sicheres Auftreten.



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E3 
LHV & Regionalverband - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

18 JahreMindestalter:

A.) Theorie (Online oder in Präsenz)

B.) Praktischer Lehrgang im Landesverband 

Ausbildungsart:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80% (01. April, 01. August, 01. November)

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Wenn möglich eine praktische Maßnahme alle 2 Jahre

Verlängerung:

80% TeilnahmequoteVideo der Woche (VdW):



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E3 
LHV & Regionalverband - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

Namentliche Ansetzungen des LHVBerechtigung:

lizenzierter VerbandsschiedsrichterWertigkeit:

1 x im Jahr (Beeptest / Coopertest)
Folgende Level müssen abgeschlossen werden, um gemäß persönlicher Qualifikation 
in der höchstmöglichen Spielklasse zu pfeifen (Lauftest gilt als bestanden):
Regionalliga Herren: U35 Level 8 / 2.200m 

Ü35 Level 7 / 2.000 m
Ü40 Level 6 / 1.800 m  

Regionalliga Damen: U35 Level 5 / 1.700 m
Ü35 Level 4 / 1.500 m
Ü40 Level 3 / 1.300 m 

Oberliga Herren: Level 6 (U35) / 1.800 m
Level 5 (Ü35) / 1.700 m
Level 4 (Ü40) / 1.500 m

Oberliga Damen: Angetreten 
Für Schiedsrichterinnen gilt jeweils 1 Level niedriger (bzw. 200m weniger) als oben 
angegeben. 

Lauftest:



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E3 
LHV & Regionalverband - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

Folgende Level müssen abgeschlossen werden, um überhaupt durch 
den LV SRA angesetzt zu werden (Lauftest gilt als nicht bestanden, aber 
abgelegt, gilt für alle Geschlechter): 

Regionalliga Herren: Level 5 / 1500 m 
Regionalliga Damen: Level 3 / 1200 m
Oberliga Herren: Level 3 / 1200 m

Bei Nicht-Ablegen oder Nicht-Bestehen innerhalb von 24 Monaten wird 
der Schiedsrichter offiziell um eine Liga abgestuft.
Dem Landesverband ist freigestellt dies einzuführen. 

Lauftest:

15 Spiele (individuelle Quotientenregelung des LHV möglich)Mindestspiele pro Jahr:

Wird dem Verein bei Erfüllung der Kriterien als Schiedsrichter gemäß DHB 
SpO §10 angerechnet. Bei Nichterfüllung der Kriterien ist keine 
Anrechnung als Schiedsrichter im Folgejahr möglich, Ansetzungen durch 
den LHV sind weiterhin möglich. Ein Herunterstufen auf E2 ist nach 
Ermessen des SRA des LV möglich.

Anrechenbarkeit:
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1 2 3 4 5 6 7 8

1. Motivation
2. Mut Einscheidungen zu treffen
3. sicheres Auftreten
4. allgemeine Regelkenntnis
5. Zeichengebung
6. Stellungsspiel
7. Fitness
8. Kommunikationsfähigkeit
9. Konfliktmanagement & Prävention
10. Antizipation (Vorteil) & Spielverständnis
11. Erkennen einfacher Regelverstöße

Fuß, runde Seite, Gefährl ichkei t, 
Behinderung, Stockschlagen

12. Erkennen absichtlicher Regelverstöße
13. Erkennen taktischer Regelverstöße
14. Verhängen von persönlichen Strafen
15. Reisebereitschaft

Leistungs- und Anforderungsprofile
ERWACHSENE

E4 - Schiedsrichter

Zusätzlich zum  Leistungsprofil des 
E3A–Schiedsrichters:
• Hohes Maß an Spielverständnis und 

Spielmanagement.
• Verfügbarkeit bei mindestens 75% der 

Termine pro Saison. 
• Überregionale Ansetzungen sind 

wahrzunehmen.
• Mitarbeit und aktives Pfeifen im LHV.
• Teilnahme und Mitarbeit an Tagungen 
• Optionale Patenschaft für Nachwuchs-

schiedsrichter

DHB

Bundesliga, DHB-Förderkader, EHF & FIH



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E4 
DHB - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

18 JahreMindestalter:

Meldung durch den DHB-Jugend SRA oder als Quereinsteiger durch LHV
A.) Theorie (Online oder in Präsenz)

B.) Praktischer Lehrgang durch den DHB SRA / Jugend DM

Ausbildungsart:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80% (vor Beginn der Feldsaison Frühjahr/Sommer & Hallensaison)

Regeltest:

2 JahreGültigkeit:

zentralisierter Regeltest „Klasse 3“ über moodle bzw. DHB-Wabe
25-30 Fragen mit einem Zeitfenster von 60 Minuten
Ziel: 80%

Wenn möglich eine praktische Maßnahme alle 2 Jahre

Verlängerung:

80% TeilnahmequoteVideo der Woche (VdW):



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E4 
DHB - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

namentliche Ansetzungen des DHB SRABerechtigung:

lizenzierter DHB-SchiedsrichterWertigkeit:

1 x im Jahr (Beeptest / Coopertest)
Folgende Level müssen abgeschlossen werden, um gemäß persönlicher Qualifikation 
in der höchstmöglichen Spielklasse zu pfeifen (Lauftest gilt als bestanden):
Herren: U35 Level 9 / Ü35 Level 8 

Coopertest: 2.400 m
Damen: U35 Level 8 / Ü35 Level 7

Coopertest: 2.200 m
Folgende Level müssen abgeschlossen werden, um durch den DHB-SRA überhaupt bei 
Ansetzungen berücksichtigt zu werden (Lauftest gilt als nicht bestanden, aber abgelegt)
Herren: U35 Level 6 / Ü35 Level 5 

Coopertest: 2.000 m
Damen: U35 Level 6 / Ü35 Level 5

Coopertest: 1.900 m
Bei Nicht-Ablegen oder Nicht-Bestehen innerhalb von 24 Monaten, wird der 
Schiedsrichter offiziell um eine Liga abgestuft. 

Lauftest:



Erlangen der Qualifikation – Schiedsrichter E4 
DHB - Schiedsrichter

KriterienAnforderungen

15 Spiele auf DHB-EbeneMindestspiele pro Jahr: 

Wird dem Verein bei Erfüllung der Kriterien als Schiedsrichter gemäß DHB 
SpO §10 angerechnet. Bei Nichterfüllung der Kriterien ist keine 
Anrechnung als Schiedsrichter im Folgejahr möglich, Ansetzungen durch 
den DHB/LHV sind weiterhin möglich. Ein Herunterstufen auf E3 ist nach 
Ermessen des SRA des DHB möglich.

Anrechenbarkeit:


